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Preis und ihren übrigen günstigen Eigenschaßten ist sie sehr
geeignet zur Erzeugung von Spitzen- oder Saisonenergie,
daneben aber auch zum Einsatz als Grundlastanlage bei
niedrigen Brennstoffpreisen. Dies wurde in interessierten Kreisen
aUgemein erkannt, was daraus hervorgeht, dass Brown Boveri
seit 1954 23 Gruppen dieses Typs für Aufstellung in der
ganzen Welt in Auftrag nehmen konnte. Drei Maschinen
befinden sich in industriellem Betrieb, zwei stehen unmittelbar
vor der Inbetriebsetzung, die übrigen sind in Montage oder
in Fabrikation.

Das Vertrauen, das sich die Gasturbine erworben hat,
kommt nicht nur im grossen Erfolg des beschriebenen
zweiwelligen Typs zum Ausdruck. Neben diesem hat Brown Boveri
bisher 65 Gruppen abgeliefert oder in Arbeit genommen, so
dass sich das Total aller Gasturbinen zurzeit auf 88 Einheiten
mit 1 019 400 kW beläuft. Davon stehen 36 Einheiten im
industriellen Betrieb und haben bereits Laufzeiten von bis zu
38 000 Stunden.

WETTBEWERBE
Pfarrhaus in Wählern (BE). Engerer Projekt-Wettbewerb

unter vier Teilnehmern. Architekten im Preisgericht:
Willy Frey, Bern; Albert Gnaegi, Stadbbaumeister, Bern; Peter
Salchli, Burgdorf. Ergebnis:

1. Preis (340 Fr. mit Empfehlung zur Weiterbearbeitung)
Werner Küenzi, Bern

2. Preis (240 Fr.) Ulyss Strasser (i. Fa. Lienhard & Stras¬
ser), Bern

3. Preis (220 Fr.) Ernst Indermühle, Bern

Jeder Projektverfasser erhielt eine feste Entschädigung
von 300 Franken.

Katholische Kirche mit Pfarrsaal in Schlieren-Zürich. Es
erging ein Projektierungsauftrag an fünf Architekten. Die
Experten-Kommission mit den Architekten H. A. Brütsch, Zug,
und Josef Riklin, Wädenswil, als Fachberater empfiehlt das

Projekt des Architekten Karl Higi, Zürich, Mitarbeiter
O. J. Rajki, Architekt, Zürich, zur Ausführung.

Hauptstadt Berlin (SBZ 1957, Nr. 14, S. 213). Das
Wettbewerbsprogramm liegt beim Sekretariat des .S. I. A.,
Beethovenstrasse 1, in Zürich, zur Einsichtnahme auf.

«Die neue Küche». Die «Novelectric» AG., Zürich, eröffnet

unter den in der Schweiz verbürgerten, sowie seit
mindestens 1. Jan. 1954 in der Schweiz niedergelassenen Architekten

und Innenarchitekten einen allgemeinen Projekt-Wettbewerb

zur Erlangung von Vorschlägen für eine Küche. Der
Wettbewerb soll zur Förderung arbeitssparender Küchen
dienen und damit auch zur Lösung des Hausangestellten-Problems

beitragen. Als Preissumme stehen 25 000 Fr. zur
Verfügung, wobei der erste Preis nicht weniger als 5000 Fr.
betragen soll. Für Ankäufe sind 5000 Fr. ausgesetzt. Das
Preisgericht setzt sich wie folgt zusammen: Hans Fischli, Arch.,
Direktor der Kunstgewerbeschule Zürich, als Obmann, Prof.
Dr. Etienne Grandjean, Direktor des Institutes für Hygiene
und Arbeitsphysiologie der ETH, Zürich, Frau E. von Burg,
Leiterin des Schweiz. Institutes für Hauswirtschaft, Zürich,
Ernst Zietzschmann, Arch., Zürich, Walter Bürgin, Direktor der
«Novelectric» AG., Zürich, und Elsa Burckhardt-Blum, Arch.,
Zürich, als Ersatzpreisrichterin. Anfragetermin 20. Juni,
Einsendetermin 31. August 1957. Die Wettbewerbsunterlagen sind
kostenlos erhältlich bei der «Novelectric» AG., Claridenstr. 25,
Zürich.

ANKÜNDIGUNGEN
Arbeitstagung der Arbeitsgemeinschaft für kommunale
Abfallwirtschaft (AkA) in Düsseldorf
unter Mitwirkung der Internationalen Arbeitsgemeinschaft
für Müllforschung (IAM),|pürich.
Ort: Plenarsaal des Landtages, Ständehausstrasse 1.

Donnerstag, den 4. Juli 1957
9.30 1. Hauptvortrag: Prof. Dr.-Ing. habil. Papel, Technische

Hochschule Stuttgart: «Grundsätzliche Fragen der
Behandlung von Siedlungsabfällen».

10.30 2. Hauptvortrag: Prof. Dr. Springer, Bayr. Landes¬
anstalt für Pflanzenbau und Pflanzenschutz, München:
«Die Untersuchung und Beurteilung der Kamposte aus
Siedlungsafofallen».

11.30 Korreferate zum 1. Hauptvortrag: Oberbaurat Dr.-Ing.
Straub, Stadtverwaltung Baden-Baden; Dipl. Ing.
Allenspach, Gemeindeingenieur, Horgen bei Zürich; Dr.
rer. nat. Braun, EAWAG, Zürich.

13.00 Mittagessen im Restaurant des Landtages.
14.30 Korreferat zum 2. Hauptvortrag: Ing. chim. agr.

de Groote, Staatl. Versuchsanstalt für Gartenbau, Gent;
anschliessend Diskussion.

16.30 Landforstmeister Gosack, Reg.-Forst-Abt., Düsseldorf:
Einführung zur Besichtigung der forstlichen
Anbauversuche in der Zonser Heide.

17.00 3. Hauptvortrag: Ir. B. Teensma, Leiter der landwirt¬
schaftlichen Abteilung der V. A. M., Amsterdam:
«Erfahrungen über die Anwendung von Stadtmüll-Kompost
in den Niederlanden»; anschliessend Diskussion.

20.00 Gesellschaftliche Veranstaltungen.

Freitag, den 5. Juli 1957

8.30 4. Hauptvortrag: Prof. Dr. Sauerlandt, Institut für Hu¬
muswirtschaft, Braunschweig-Völfkenrode: «Kompostierung

von Siedlungsabfällen und deren Wirkung auf
Pflanze und Boden».

9.30 Korreferate zum 4. Hauptvortrag: Prof. Dr. Keilling,
Paris und Dr. F. C. Gerretsen, Groningen; anschliessend
Diskussion.

12.00 Mittagessen im Restaurant des Landtages.
14.00 Abfahrt mit Omnibussen zur Besichtigung des Klär¬

end Kompostwerkes Duisburg-Huckingen mit einleitendem

Vortrag von Stadtbaudirektor Rossberg, Duisburg.

Samstag, den 6. Juli 1957

8.00 Abfahrt mit Omnibussen zur Besichtigung von Anbau¬
versuchen von mit MülUkompost gedüngten Forstkulturen

in der «Zonser Heide» bei Neuss unter Führung
von Dandforstmeister Gosack, Reg.-Forst-Abt., Düsseldorf.

13.00 Ende der Tagung.

Anmeldung bis spätestens 25. Juni 1957 bei der AkA-
Geschäftsstelle, Baden-Baden, Stadtbauamt. Zimmerbestellungen

an Verkehrsiverein der Stadt Düsseldorf. Das Tagungsbüro

befindet sich im Landtagsgebäude und ist ab Mittwoch,
den 3. Juli 1957, 16.00 Uhr, bis Samstag, den 6. Juli 1957,
13.00 Uhr geöffnet.

Vorträge

Zur Aufnahme in diese Aufstellung müssen die Vorträge (sowie auch
nachträgliche Aenderungen) jeweils bis spätestens Dienstagabend der
Redaktion mitgeteilt werden.
15. Juni (heute Samstag) Schweizerisches Hilfswerk für Aus-

sereuropäische Gebiete. 20.15 h im Kongresshaus in Zürich,
Uebungssaal, Eingang U. Dr. Toni Hagen, Geologe im
Dienste der Technical Assistance Administration der UNO:
«Die Aufbauarbeit der Schweizerin Nepal» (mit neuen
Bildern und Filmstreifen).

18. Juni (Dienstag) Studentenschaft beider Hochschulen,
Zürich. 20.15 h im Auditorium IV der ETH. Prof. Dr.-Ing.
R. Eberan von Ebenhorst, Leitender Ing. der Autounionwerke

Düsseldorf: «Gegenwarts- und Zukunftsprobleme
der Automobiltechnik».

19. Juni (Mittwoch) Vorarlberger Techn. Verein. 20.15 h im
Festsaal der Bundesgewerbeschule, Reichsstrasse 4, Bre-
genz. Dipl.-Ing. Dr. techn. Josef Dorfwirth, Assistent am
Institut für Strassen- und Eisenbahnbau der Technischen
Hochschule Wien: «Verkehrsingenieurwesen in den USA».

21. Juni (Freitag) Schweizerischer Rhône-Rhein-Schiffahrts-
verband, Sektion Ostschweiz. 20.15 h in Zürich, Zunfthaus
zur Schmiden, Generalversammlung mit Vortrag von Dr.
Paul Bürgi, Gewerbeverband, St. Gallen: «Wirtschaftliche
und politische Ueberlegungen zur Hochrheinschiffahrt».

21. Juni (Freitag) Vorarlberger Technischer Verein. 20.45 h
im Hotel «Löwe», Schrhns. Prof. Dr. Lothar Maohura vom
Niederösterreichischen Landesmuseum in Wien: «Bedrohte
Natur — bedrängte Heimat».
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